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 SEI MUTIG UND ENTSCHLOSSEN! 
HAB KEINE ANGST UND 

LASS DICH DURCH NICHTS 
ERSCHRECKEN; DENN ICH, 

DER HERR, DEIN GOTT, 
BIN BEI DIR, 

WOHIN DU AUCH GEHST!
- JOSUA 1,9 -
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INHALT LEITWORT

SEI MUTIG UND ENTSCHLOSSEN! 
HAB KEINE ANGST UND LASS DICH DURCH NICHTS 
ERSCHRECKEN; DENN ICH, DER HERR, DEIN GOTT, 
BIN BEI DIR, WOHIN DU AUCH GEHST!
(JOSUA 1, 9 AUS DER GUTE NACHRICHT BIBEL)
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WilhermsdorfTrautskirchenNeuhof a.d.Zenn Markt Erlbach
mit Linden 
& Jobstgreuth

Der Mann, dem dieser Vers zugespro-
chen wurde, hatte keine leichte Auf-
gabe vor sich. Er war der Nachfolger 
des berühmten Anführers Mose.

Viele Hoffnung lagen auf Josuas 
Schultern. Er sollte mit gutem Bei-
spiel einem ganzen Volk vorangehen 
und den Auftrag seines berühmten 
Vorgängers Mose weiterführen. 

Und das, mit Menschen in seinem 
Volk, die nicht immer einer Meinung 
waren und sich gern auch mal gegen 
den Plan Gottes stellten.

Keine einfachen Voraussetzungen für 
die Aufgaben, die ihm bevorstanden.
Da hat es einen richtigen Kämpfer 
gebraucht. Einen Streiter für Gott 
und die Menschen.

Vor nicht ganz einfachen Vorausset-
zungen stehen auch wir heute in un-
seren Gemeinden und unserer Kirche.
Wir müssen mit Finanzen und Per-
sonal besonders gut haushalten. Zu-
dem fühlen sich manche Menschen 
von ihrer Kirche nicht mehr abgeholt 
und wenden sich ab.

Trotz allem sehnen sich viele Men-
schen nach Halt und Sinn in einer 
Zeit, die von ihnen immer mehr ab-
verlangt. 

Ständig müssen und dürfen wir Ent-
scheidungen treffen. Fast scheint es 
so, als wäre alles für jeden jederzeit 
möglich, wenn wir nur den richti-
gen Kurs wählen. Damit kommt aber 

auch ein Druck einher, sich selbst, 
seine Umgebung, seine Arbeit etc. 
immer weiter zu verbessern und zu 
optimieren. Das kann Menschen 
schnell überfordern. Da scheinen ru-
hige Gewässer oder festes Land unter 
den Füßen oft in weiter Ferne.

Sei mutig und entschlossen! Hab 
keine Angst und lass dich durch 
nichts erschrecken. Das ist eine Zusa-
ge Gottes an Josua und auch an uns. 
Eine Zusage, die wir unter anderem 
in unserer Taufe auch persönlich zu-
gesprochen bekommen.

Gott sagt uns als Christen, als Kir-
chengemeinden, als Region zu: Ihr 
dürft nach vorne schauen, mutig 
und neugierig und voller Lebensfreu-
de die Segel setzen und eure Welt 
mit Gottes Zusage genießen und sie 
dann auch mitgestalten.

Dabei müssen wir uns nicht allein 
auf eigene Kraft und Kreativität ver-
lassen. Die Zusage an Josua und an 
uns geht nämlich noch weiter: 
„...denn ich, der Herr, dein Gott, bin 
bei dir, wohin du auch gehst!“

Manches in dieser Welt liegt nicht 
in unserer Hand. Aber Gott gibt 
uns allen ein Versprechen: Er wird 
uns begleiten durch gute und durch 
schwierige Zeiten. 
Er geht mit bei all dem, was wir als 
Gemeinschaft und Einzelpersonen 
tun und erleben werden.

Auf diese Zusage Gottes dürfen wir 

vertrauen. Mit diesem Versprechen 
sind wir auf dem richtigen Kurs. Als 
Privatpersonen, als Kirchengemein-
den, als Kirche.

Religionspädagoge 
Philipp Fiedler

Foto: © Yvonne Neckermann
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THEMA KINDERSEITE

PRÜFT ALLES UND BEHALTET DAS GUTE!		
(1. THESSALONICHER 5, 21)

Veränderung gestalten – aktiv, kre-
ativ, gemeinsam.

„Wir beschäftigen uns ja nur noch 
mit uns selbst, dabei sind wir als 
Kirche für die Menschen da!“ so ein 
kritischer Kommentar zu den gegen-
wärtigen Veränderungsprozessen in 
der Evang.-Luth.-Kirche in Bayern – 
auch in Ihrer Region. 

Ja, es stimmt: diese Transformation 
zu gestalten, kostet auf allen Ebe-
nen und von allen Beteiligten viel 
Zeit, Kraft und Nerven. Aber sie ist 
notwendig, weil die Herausforde-
rungen groß sind. Der Rückgang 
von hauptamtlichem Personal und 
die geringer werdenden finanziellen 
Ressourcen, die künftig zur Verfü-
gung stehen werden, machen die 
Veränderungen erforderlich. Früh-
zeitig hat sich die Landeskirche im 
Prozess Profil und Konzentration 
(PUK) damit beschäftigt, wie die Kir-
che auch in Zukunft ihrem Auftrag 
gerecht wird, für die Menschen da zu 
sein. Sie haben sich als Dekanat auch 
daran beteiligt. Auf allen Ebenen gilt 
es kritisch zu prüfen, inwieweit unse-
re Arbeit für die Erfüllung des kirch-
lichen Auftrags dienlich ist, wovon 
wir uns verabschieden können und 
was es Neues braucht. Die Transfor-
mationsprozesse und der Auftrag am 
Menschen dürfen nicht gegeneinan-
der ausgespielt werden, sondern wol-
len zusammengedacht sein. 

Welche Veränderungen sind nö-
tig und geeignet, damit wir als Kir-
che auch in Zukunft in der Fläche 
präsent sein können, berührende 
Gottesdienste feiern, spirituelle An-
gebote anbieten, seelsorgerlichen 
Beistand leisten können, attraktive 
Kinder- und Jugendarbeit, aber auch 
Seniorenarbeit haben, in den Schu-

len und Gemeinden religiöse Bildung 
verantworten, unserem diakonischen 
Auftrag nachkommen und im ge-
sellschaftlich-politischen Diskurs als 
relevante und hörbare Stimme wahr-
genommen werden? 

Das ist die Leitfrage, die sich alle Be-
teiligte miteinander stellen müssen 
im Blick auf die Prozesse, die derzeit 
auf verschiedenen Ebenen parallel 
laufen und ineinandergreifen. 

Diese komplexe Aufgabe anzugehen, 
geht nur mit vereinten Kräften im 
Miteinander von Haupt- und Ehren-
amtlichen. In der Region Neustadt/
Aisch ist man da schon seit einigen 
Jahren auf einem sehr guten Weg. 
Vor gut einem Jahr war ich zu einer 
Visitation im Dekanat und mich hat 
beeindruckt, wie initiativ sich hier alle 
Beteiligten Gedanken gemacht und 
Perspektiven entwickelt haben und 
noch weiter daran arbeiten. Frühzei-
tig wurde die Bedeutung von Regi-
onalisierung erkannt und erfolgreich 
erprobt, u.a. im Bereich Jugend- und 
Konfirmandenarbeit, in der Diakonie 
und der Erwachsenenbildung. Dabei 
wurde auch der Mehrwert erfahren: 
Kräfte können gebündelt, Synergie-
effekte genutzt werden. Dann ent-
steht auch Raum, um Projekte wie 
„einfach heiraten 2025“ oder das 
„Festival der Kirchen“ zu realisieren 
– weil es in Kooperation geschultert 
wird. Es ist für mich beglückend und 
ermutigend, wenn ich sehe, welch 
kreative Lösungen immer wieder vor 
Ort gefunden werden. Ich danke al-
len haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden in Ihrer Gemeinde und 
im Dekanat Neustadt/Aisch für all 
die Zeit, Energie und Kraft, die sie 
aufwenden, um mit großer Ernst-
haftigkeit die Transformation der 
evangelischen Kirche in der Region 

kritisch zu begleiten, aber auch ganz 
aktiv und lustvoll mitzugestalten. 
Dieses Engagement ist nicht selbst-
verständlich! 

Die diesjährige Jahreslosung „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“ ist uns 
Christinnen und Christen grundsätz-
lich in allen Lebensbezügen ein Leit-
bild und guter Ratgeber im Blick auf 
die Aufgabe, Kirche in der Region zu 
gestalten. Es gilt ja wachsam wahr-
zunehmen, abzuwägen und zu ent-
scheiden: Was trägt in Zukunft? Was 
lassen wir sein? Wo gehen wir mutig 
und mit Gottvertrauen neue Wege? 

Ich bin zuversichtlich, dass wir im 
Rückblick neben Entscheidungen, 
die sich vielleicht nicht bewährt ha-
ben, auch viel „Gutes“ entdecken 
werden – in unserem ganz persönli-
chen Leben ebenso wie in der Kirche 
der Zukunft!

Herzlich grüßt Sie,
Ihre 

Regionalbischöfin im Kirchenkreis 
Nürnberg
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KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 26.05. - 15.06.2025 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

MAI / JUNI
26.05. - 1.06.

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Trautskirchen

Sonntag, 1.06.
Gottesdienst in Oberfeldbrecht
Kirche St. Marien & St. Georg 
Oberfeldbrecht
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Regionengottes-
dienst zum Himmelfahrtstag im 
Schloss Trautskirchen: mit Jubi-
läumsfeier des Posaunenchors

Sonntag, 1.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
 19.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Trautskirchen

Sonntag, 1.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung der Konfirmanden 
(Ronja Wagner)
Hauptkirche Wilhermsdorf
 19.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Trautskirchen

Sonntag, 1.06.
10.15 Uhr: Gottesdienst mit Vorstel-
lung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Diakonin Ronja Wagner
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Markt 
Erlbach

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Trautskirchen

Sonntag, 1.06.
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Kirchweih 
mit Kindergottesdienst 
Adelsdorf b. Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
 19.00 Uhr: Ein Moment am Ersten
Kleingartenverein Markt Erlbach

Donnerstag, 29.05.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Trautskirchen

Sonntag, 1.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Markt 
Erlbach

JUNI
2.06. - 8.06.

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Pfingstfest
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
St. Thomaskirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Pfingstfest
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
09.30 Uhr: Festgottesdienst 
zum Pfingstfest
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Abend-
mahl 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 8.06., Pfingstsonntag
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Abend-
mahl 
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JUNI
9.06. - 15.06.

Montag, 9.06., Pfingstmontag
10.00 Uhr: „Gemeinsam für die 
Welt“ Bayrerischer Kirchentag 
am Hesselberg: mit Bischof Jack 
Urame aus Papua-Neuguinea
Hesselberg

Sonntag, 15.06.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Montag, 9.06., Pfingstmontag
10.00 Uhr: „Gemeinsam für die 
Welt“ Bayrerischer Kirchentag 
am Hesselberg: mit Bischof Jack 
Urame aus Papua-Neuguinea
Hesselberg

Sonntag, 15.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Montag, 9.06., Pfingstmontag
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Pfingstfest
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 15.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Montag, 9.06., Pfingstmontag
10.15 Uhr: Gottesdienst, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 15.06.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Montag, 9.06., Pfingstmontag
10.00 Uhr: „Gemeinsam für die Welt“ 
Bayrerischer Kirchentag am Hesselberg: 
mit Bischof Jack Urame aus Papua-Neu-
guinea

Freitag, 13.06.
15.30 Uhr: Gottesdienst „Kinderleicht“ 
Markt Erlbach Gemeindehaus großer 
Saal 
mit: Simone Bader und Monika Kühn

Sonntag, 15.06.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn 

Sonntag, 15.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Monika Kühn

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

8 9



NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JUNI
16.06. - 22.06.

Sonntag, 22.06.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 
11 in Neuhof a.d.Zenn, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
Schlosswiese an der Zehnt-
scheune
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 22.06.
11.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Dienstag, 17.06.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Herr Laumann

Sonntag, 22.06.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Herbert Zink

Sonntag, 22.06.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Lektor Herbert Zink

Sonntag, 22.06.
11.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Neuhof

Sonntag, 22.06.
19.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JUNI
23.06. - 29.06.

Wir laden ein zu den Gottes-
diensten in unseren Nachbarge-
meinden.

Sonntag, 29.06. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 29.06. 
09.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 29.06. 
10.15 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 29.06. 
Jubelkonfirmation in Markt Erlbach: 
mit den Jahrgängen 1975, 1965, 1960, 
1955, 1950
mit dem Kirchen- u. Posaunenchor
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

JUNI / JULI
30.06. - 6.07.

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Sonntag, 6.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfir-
manden
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby 

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Sonntag, 6.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfir-
manden
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Markt Erlbach

Sonntag, 6.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst-Einla-
dung nach Kirchfarrnbach zum 
Badbergfest
Badberg
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Markt 
Erlbach

Sonntag, 6.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Badbergfest
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Ein Moment am Ersten
Feuerstelle im Pfarrgarten Markt Erl-
bach, Kirchgasse 21

Sonntag, 6.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Donnerstag, 1.07.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Markt 
Erlbach

Sonntag, 6.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

GOTTESDIENSTE 16.06. - 6.07.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JULI
7.07. - 13.07.

Sonntag, 13.07.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih, zeitgleich Kindergot-
tesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 13.07.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 13.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 13.07.
10.15 Uhr: Familiengottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 13.07.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 mit 
Gemeindefest
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana von Rotenhan u. 
CVJM-Generalsekretär Michael Götz

Sonntag, 13.07.
11.00 Uhr: Herzlilche Einladung zum 
Gemeindefest nach Markt Erlbach.

JULI
14.07. - 20.07.

Sonntag, 20.07. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 20.07. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
mit: Prädikant Hermann Kopp

Dienstag, 15.07.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 20.07. 
09.00 Uhr: Gottesdienst im 
Ehrenhain
Ehrenhain an der Spitalkirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 20.07. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 20.07. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 

Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 20.07. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JULI 
21.07. - 27.07.

Sonntag, 27.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 27.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

 Sonntag, 27.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 27.07.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 27.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden 2026
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 27.07.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden 2026
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

GOTTESDIENSTE 7.07. - 27.07.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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GOTTESDIENSTE 28.07. - 17.08.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JULI / AUGUST
28.07. - 3.08.

Mittwoch, 30.07. 
9.00 Uhr: Schulgottesdienst 
St. Thomas Kirche 
mit: Pfrin. Bianca Jacoby 

Freitag, 1.08.
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Wilhermsdorf

Sonntag, 3.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Inspektor i.R. Gerhard 
Brendel

Freitag, 1.08.
 19.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zu „Ein Moment am 
Ersten“ nach Wilhermsdorf

Sonntag, 3.08.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Freitag, 1.08.
 19.00 Uhr: Ein Moment am 
Ersten
Rosenlaube Wilhermsdorf, 
Schlossgartenstraße 5

Sonntag, 3.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst im 
Ehrenhain: Im Anschluss wird 
gegrillt.
Ehrenhain an der Spitalkirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Freitag, 1.08.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Wil-
hermsdorf

Sonntag, 3.08.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Freitag, 1.08.
15.30 Uhr: Gottesdienst „Kinderleicht“
Markt Erlbach Gemeindehaus großer 
Saal 
mit: Simone Bader und Monika Kühn
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Wil-
hermsdorf

Sonntag, 3.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Freitag, 1.08.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„Ein Moment am Ersten“ nach Wil-
hermsdorf

Sonntag, 3.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

AUGUST 
4.08. - 10.08.

Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 10.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 10.08.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr: Zeltkirchweih in Losaurach
Losaurach Festzelt
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

AUGUST
11.08. - 17.08.

Sonntag, 17.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Prädikant Georg Hübner

Sonntag, 17.08.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 17.08.
09.30 Uhr: Gottesdienst: mit 
anschließendem Empfang im 
Gemeindezentrum
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 17.08.
09.30 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 17.08.
10.00 Uhr: Kirchweihgottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 
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GOTTESDIENSTE 18.08. - 31.08.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

AUGUST 
18.08. - 24.08.

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Dienstag, 19.08.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilhermsdorf
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 24.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 24.08.
10.15 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih im Zelt !!!
Kirchfarrnbach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Lektor Riffelmacher

Sonntag, 24.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

AUGUST
25.08. - 31.08.

Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 31.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst im 
Ehrenhain
Ehrenhain an der Spitalkirche

Sonntag, 31.08.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Lektorin Sieglinde Scheiderer

Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 31.08.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Claudia Schwalme
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NEUHOF A.D.ZENN

NACHRUF BIRKID THÜRAUF

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied 
von Birkid Thürauf, die am 1. November 1997 
in den Kirchenvorstand von Neuhof eintrat und bis zum  
30. November 2006 im Amt war. In diesen neun Jahren 
hat sie sich mit großem Engagement und Hingabe für die 
Belange unserer Gemeinde eingesetzt.

Darüber hinaus war Birkid viele Jahre als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin tätig und hat durch ihre unermüdliche Arbeit 
das Gemeindeleben bereichert. 
Wir werden Birkid Thürauf stets in dankbarer Erinnerung 
behalten und ihr Andenken bewahren.

LEGO FERIENPROGRAMM

Wir laden ein zum gemeinsamen 
LEGO Ferienprogramm zusammen 
mit der Kirchengemeinde Trautskirchen 
am 23.08.25 von 14 bis 18 Uhr 
im Gemeindehaus Trautskirchen.

KONFIRMATION 2025
Am Palmsonntag, dem 13. April 2025, wurden in Neu-
hof 13 junge Menschen konfirmiert. Wir wünschen ih-
nen Gottes reichen und spürbaren Segen für ihr ganzes 
Leben.

Konfirmiert wurden: Jannik Berger, Sophie Ebert, Jakob 
Geißendörfer, Mathilde Grümpel, Eva Herdegen, Valen-
tina Hoffmann, Ella Klotz, Benedikt Köninger, Benedikt 
Pöhmerer, Sarah Reuther, Johann Stoll, Amelie Thürauf 
und Moritz Veit.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen besonde-
ren Tag möglich gemacht und unsere Konfis bis hierher 
begleitet haben. Mein Dank gilt den ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden, die mit viel Engage-
ment und Herzblut dabei waren. 
Ein großes Dankeschön auch an die Eltern und Paten, 
die unsere Konfirmanden auf ihrem Weg begleitet und 
unterstützt haben. 

OSTERKERZE
Die Osterkerze ist dieses Jahr von unse-
rer Mädchenjungschaar gestaltet wor-
den. 
Die Fische und die Fingerabdrücke 
symbolisieren jeden Einzelnen. 

Jesus Christus ist das Licht der Welt, 
für dich und für mich. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an 
Moni, Vera und ihre Mädels! 

TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-neuhof.de. 

„FÜREINANDER DA SEIN“ 
Mittwoch, 25.06.: 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittages-
sen im Gastahaus Burk, anschießend 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 30.07.: Jubiläumsfeier 
Mittwoch, 11.06.: 
14.30 Uhr Geselliger und unterhalt-
samer Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen im KlGH
Mittwoch, 27.08.: 
Grillfest im Schützenhaus

NEUHOF A.D.ZENN

MONTAG	
Morgengebet für verfolgte Christen, 
8.00-8.30 Uhr, TAS
 0157/80251464 (Ursula Wirsching)
Gespräch um die Bibel,
14-tägig, 19.30 – 20.30 Uhr, KIGH  
16.06., 30.06. 21.07., 08.09., 22.09.

DIENSTAG
Posaunenchor, 19.30 Uhr, TAS, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

MITTWOCH
Krabbelgruppe, (ab Geburt - 3 Jahre), 
09.30 – 10.30 Uhr, TAS,
 0173/7710017 (Silvia Schmid)
Frauengesprächskreis, monatlich, 
9.00 – 10.30 Uhr, TAS (EG Raum links) 
 0176/422 483 74 (Jutta Krug)
Mi, 04.06.25,  Mi, 23.07.25

DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung, 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 

FREITAG	
Mädchenjungschar, (7 – 12 Jahre), 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr, KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-78 35 773 (Moni Fichtelmann)

Legende: 
KlGH = Kleines Gemeindehaus, 
Hauptstraße 8, 
TAS = Treffpunkt Alte Schule 
(Neues Gemeindehaus), Schoßstr. 13

umliegenden Gemeinden, durch eine 
bewegende Stunde voller tiefgründi-
ger Liedaussagen und musikalischer 
Anbetung. 
Im Anschluss genossen alle das ge-
mütliche Beisammensein bei lecke-
rer Verköstigung – eine gute Gele-

genheit, die spirituelle Erfahrung in 
guter Gemeinschaft ausklingen zu 
lassen.

WORSHIP-GOTTESDIENST
Unser neues Lobpreis-Format, um 
Gott die Ehre zu geben, berührte mit 
ausdrucksstarken Songs zahlreiche 
Herzen. Am 23. März 2025 führte 
Pfarrerin Bianca Jacoby 70-80 Be-
sucherinnen und Besucher, darun-
ter auch viele junge Menschen aus 
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TRAUTSKIRCHEN

„WUNDERBAR 
GESCHAFFEN!“
ZUM WELTGEBETSTAG 2025 VON DEN COOKINSELN  

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt – haben 
eingeladen, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Das Team der Frauenarbeit stellte im Gemeindehaus die Ge-
danken und Texte der Frauen von den Cookinseln beispiel-
haft durch drei Erzählungen vor und lud dazu ein, die Welt 
mit den Augen dieser Frauen zu sehen, ihnen zuzuhören und 
gemeinsam zu beten.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikul-
tur und Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt 
war. Und so finden sich Maoriworte und Lieder in der Litur-
gie wieder: Mit Kia orana grüßen die Frauen — sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben. 
Rund 70 Besucherinnen und Besucher hörten die Geschich-
ten, sangen die eingängigen Lieder mit und blieben - wie 
immer am Weltgebetstag - nach dem Ende des Gottesdiens-
tes noch beisammen, um die Köstlichkeiten des Südseestaa-
tes zu probieren und sich auszutauschen.

GEMEINSAM ZUR 
FRIEDENSEICHE 
UND NACH ROTHENBURG
 
Am 06. April starteten wir nach dem Gottesdienst zu un-
serem Gemeindeausflug. Zunächst ging es zur Frieden-
seiche, danach zum leckeren Mittagessen nach Gebsattel. 
Bei einer Stadtführung in Rothenburg konnten wir neben 
vielen anderen Erlebnissen die Jakobskirche und die jüdi-
sche Mikwe bestaunen. Ein gelungener Ausflug, mit vielen 
tollen Menschen der noch lange in Erinnerung bleibt.

TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor 
im Gemeindehaus 

DIENSTAGS
8.45 bis 9.45 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus (0-4 Jahre)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
im Gemeindehaus 

MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Gemeindehaus 

DONNERSTAGS (außer in den Ferien) 
19.30 Uhr: Hauskreis bei Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus

FREITAGS 14-TÄGIG 
17.00 bis 18.30 Uhr: Jungschar im Ge-
meindehaus, 02.05. / 16.05. / 30.05. / 
06.06. (Zusatztermin) / Ferien / 27.06. 
/ 11.07. / 25.07. / Ferien / 19.09.

MONATLICH
14.00 Uhr Seniorenkreis
07.05/05.06./10.07.

KINDERGOTTESDIENST
01.06 09:00 Uhr, 20.07. 09:00 Uhr

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
• Gemeinsames Lego-Ferienprogramm 
zusammen mit der KG Neuhof am 
23.08. 14-18 Uhr im Gemeindehaus 
Trautskirchen.
• Regionengottesdienst an Christi Him-
melfahrt anlässlich des Schlossfest 
des Heimatvereins und des 50-jähri-
gen Jubiläums des Posaunenchors am 
29.05.2025, 10:00 Uhr.

KIRCHENFÜHRUNGEN
Kontakt:
Eleonore Lang, Kirchenführerin
Tel.: 0160/7948401

EINLADUNG 
ZUR KITA-EINWEIHUNG & 50-JÄHRIGEN JUBILÄUMSFEIER!

Wir feiern doppelt – und ihr seid herzlich eingeladen!
Am Samstag, den 5. Juli 2025, freuen wir uns auf einen besonde-
ren Tag: Die Einweihung unseres neuen Kindergartens und 50 Jahre  
Kita-Geschichte!
Ort: Ev. Kita Trautskirchen, Rathausplatz 2 & 3 
10Uhr: Beginn mit einem festlichen Gottesdienst mit Aufführung 
unserer Kita-Kinder
13Uhr: Einweihung Kita- Gebäude  
Es erwartet euch ein buntes Programm mit Spiel, Spaß, Essen und span-
nenden Einblicken in unsere neuen Räumlichkeiten. Kommt vorbei, ent-
deckt unsere Häuser und feiert mit uns ein großes Stück Gemeinschaft!
Wir freuen uns auf Groß und Klein!

UNSERE KONFIRMANDINNEN 
UND KONFIRMANDEN 
IN TRAUTSKIRCHEN:

Johanna Berger, Svea Bogendörfer, Franz Callens, Ferdinand Gunkler,
Eva Horneber,  Ida Kadlubowski, Lilli Kinzler, Eric Kinzler, Maria Kinzler,
Vanessa Salomon, Leni Sieber, Max Zaremba und Annalena Schäfer aus 
Neuhof a.d.Zenn.

INFOS
GEMEINDEFEST
Aufgrund der vielen Festivitäten 
dieses Jahr bei uns in der Kirchen-
gemeinde (Winter im Pfarrgarten, 
Regionengottesdienst an Christi Him-
melfahrt 29.05., Einweihung Kinder-
garten 05.07.) hat sich der KV dazu 
entschlossen das Gemeindefest für 
dieses Jahr abzusagen.
Wir freuen uns Sie und euch bei ei-
nem der anderen Termine begrüßen 
zu dürfen.

JUBELKONFIRMATION
Im letzten Gemeindebrief wurde ein 
falscher Termin für die Jubelkonfir-
mation veröffentlicht. Der richtige 
Termin ist der 12.10.2025. Entspre-
chende Jubilierende werden vom 
Pfarramt angeschrieben, sofern die 
Anschrift bekannt ist.

SPIELEKORB FÜR KINDER 
IN UNSERER KIRCHE
Vielleicht haben Sie es schon entdeckt. 
Wir haben in unserer Kirche nun einen 
Spielekorb für Kinder. Wenn Sie mit 
Ihren Kindern/Enkeln zu uns in den 
Gottesdienst kommen dürfen diese 
sich dort gern bedienen und den In-
halt mit in die Bank nehmen.
Die Materialien sind so zusammen-
gestellt, dass Sie dem Gottesdienst 
weiter gut folgen können und ihre 
Kinder Freude am Entdecken der Ma-
terialien haben.

      Dennoch bleibe ich stets an dir;  
      denn du hältst mich bei meiner rechten Hand,  
      du leitest mich nach deinem Rat  
      und nimmst mich am Ende mit Ehren an. 
      (Psalm 73,23+24) 
 
 
 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen trauert um  

Frau Maria Volkert 
Über dreißig Jahre war Frau Volkert Mesnerin der Kirchengemeinde Trautskirchen. Dafür 
danken wir von Herzen.  

Auch nach ihrem Ausscheiden war ihr viel am Wohlergehen der Gemeinde gelegen.  

In der Hoffnung auf die Auferstehung durch die Kraft Jesu Christi haben wir in der 
Trauerfeier am 14.03.25 Abschied genommen. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Im Namen des Kirchenvorstandes 
Rel. Päd. Philipp Fiedler 
Heinz Fouquet, Vertrauensmann 
 

 

      Dennoch bleibe ich stets an dir;  
      denn du hältst mich bei meiner rechten Hand,  
      du leitest mich nach deinem Rat  
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Frau Maria Volkert 
Über dreißig Jahre war Frau Volkert Mesnerin der Kirchengemeinde Trautskirchen. Dafür 
danken wir von Herzen.  

Auch nach ihrem Ausscheiden war ihr viel am Wohlergehen der Gemeinde gelegen.  

In der Hoffnung auf die Auferstehung durch die Kraft Jesu Christi haben wir in der 
Trauerfeier am 14.03.25 Abschied genommen. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Im Namen des Kirchenvorstandes 
Rel. Päd. Philipp Fiedler 
Heinz Fouquet, Vertrauensmann 
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WILHERMSDORF

INFOS
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  
finden Sie auf unserer Home-
page: www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

KIRCHENCHOR PROBE
Montag, 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau L. Tichy, 09102-2328)

POSAUNENCHOR PROBE
Donnerstag, 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau O. Schubert, 09102-2328)

SENIORENKREIS
Di, 13.05.2025, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Thema: Singen
Di, 10.06.2025, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Thema. Nie allein! mit Anita Pfeiffer
Di, 8.07.2025, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Thema: Wohnen barrierefrei mit Agathe 
Kopp-Büeler
Di, 09.09.2025, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr 
Thema: noch offen
Di, 14.10.2025, 14.00 – 16.30 Uhr 
Thema: noch offen

FRIEDENSGEBET
05.06., 19.00 Uhr, Neuapostolische Kirche 
mit Priester Gerfried Zottmann
19.06., 19.00 Uhr, Kath. Kirche 
mit Heinz Laumann
03.07., 19.00 Uhr, Spitalkirche 
mit Prädikantin Anita Pfeiffer
17.07., 19.00 Uhr, Spitalkirche
mit Hermann Kopp
31.07., 19.00 Uhr, Bergstr. 13
mit Monika Wiemann

DIAKONIEVEREIN ST. JOHANNES 
in den Kirchengemeinden Wilhermsdorf 
und Kirchfarrnbach e.V.
Bankkonten
CVW-Privatbank AG
IBAN: DE57 7621 1900 0004 0021 48
BIC: GENODEF1WHD
Sparkasse Wilhermsdorf
IBAN: DE49 7625 0000 0240 2002 61
BIC: BYLADEM1SFU
Ihre Spende kommt an!

EHRUNGEN 
IM POSAUNENCHOR WILHERMSDORF

Am 20. März wurden im vom Posaunenchor gestalteten 
Passionsgottesdienst, Ehrungen für langjährige Bläser vor-
genommen. Unser „Mann für alles“ Konrad Popp dankte 
den Ehepartnern und Familienangehörigen für die Geduld 
und Unterstützung. Für 70 Jahre aktiven Bläserdienst wurde 
Hans Müdsam gelobt und geehrt. Er hat ca. 3500 Proben, 
viele Gottesdienste und Auftritte mitgestaltet. DANKE FÜR 
DIE TREUE! Vor 50 Jahren begannen Oslinde Schubert als 
erste weibliche Bläserin (Waldhorn) und Willi Popp (Trom-
pete), seitdem sind sie beide große Stützen für den Chor. 
Oslinde ist die Chorobfrau (Managerin des Chores). 
Für den Verband evang. Posaunenchöre dankte Jochen 
Andreä und lobte die Bläser für Ihren langjährigen Einsatz 
als Herolde Gottes. Für den Bezirk Fürth überbrachte Tho-
mas Nicol die Glückwünsche.

NEUES PROJEKT: KITA-HUND 
IN DER KITA FRANZISKA-BARBARA

Liebe Gemeindemitglieder,
wir freuen uns, Ihnen ein spannendes neues Projekt in unserer Kita 
Franziska-Barbara vorstellen zu dürfen. Noch vor den Sommerferien 
wird unser Kita-Hund Nemo bei uns einziehen. Unter der liebevollen 
Führung von Stefanie Wurm, unserer Kita-Leitung, wird Nemo eine 
wertvolle Bereicherung für unsere Kindertagesstätte sein.
Nemo ist ein Elo, eine junge Hunderasse aus Deutschland, die speziell 
als Familienhund gezüchtet wurde. Elos sind bekannt für ihren freund-
lichen und ausgeglichenen Charakter sowie ihre gute Verträglichkeit 
mit Kindern. Außerdem gelten sie als stressresistent und sehr anpas-
sungsfähig, was sie zu einem idealen Begleiter für eine Kita macht.
Das Projekt hat mehrere Ziele:

1. FÖRDERUNG DER EMOTIONALEN ENTWICKLUNG: 
Der Kontakt mit Nemo wird den Kindern helfen, Empathie und Ver-
antwortungsbewusstsein zu entwickeln.

2. UNTERSTÜTZUNG BEI PÄDAGOGISCHEN AKTIVITÄTEN: 
Nemo wird in verschiedene pädagogische Aktivitäten eingebunden, 
um das Lernen und die soziale Interaktion zu fördern.

3. STRESSABBAU UND  
WOHLBEFINDEN: 
Die Anwesenheit eines Hundes kann 
helfen, Stress abzubauen und das 
allgemeine Wohlbefinden der Kinder 
zu steigern.
Wir sind überzeugt, dass Nemo eine 
positive Wirkung auf unsere Kinder 
haben wird, und freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit mit ihm.

Herzliche Grüße, Ihre Kita 
Franziska-Barbara

WILHERMSDORF

JUBELKONFIRMATION 
AM 29. JUNI 2025 (2. SONNTAG NACH TRINITATIS)

In Wilhermsdorf feiern Eiserne (Jahrgang 1955), Dia-
mantene (Jahrgang 1965), Goldene (Jahrgang 1975) und 
Silberne (Jahrgang 2000) Konfirmandinnen und Konfir-
manden miteinander die Jubelkonfirmation.

Wir freuen uns auf dieses besondere Treffen und den Got-
tesdienst um 9:30 Uhr, bei dem alle sich daran erinnern 
dürfen, dass sie konfirmiert haben und wieder gemeinsam 
den Segen empfangen und das Abendmahl feiern dürfen. 

Falls Sie im Mai keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, 
melden sie sich bitte 
bis zum 13. Juni im Pfarramt. 
Eingeladen sind auch Menschen 
die eigentlich ein Jubiläum 
haben, aber von ihrer 
ursprünglichen Konfirmations-
gemeinde nicht eingeladen 
werden oder dort, warum auch 
immer, nicht hingehen können.

KONFIRMATION 2025
Am Palmsonntag, dem 13. April 2025, wurden in Wilherms-
dorf 11 junge Menschen konfirmiert. Wir wünschen ihnen 
Gottes reichen und spürbaren Segen für ihr ganzes Leben.
Konfirmiert wurden: Lukas Gräf, Julian Günther, Thomas 
Hahn, Luca Haufe, Felix Heckel, Johannes Keil, Laurenz 
Knapp, Maximilian Müller, Johannes Rauscher, Julia Tartler 
und Lukas Zöllner.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen besonde-
ren Tag möglich gemacht und unsere Konfis bis hierher 
begleitet haben. Mein Dank gilt den ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden, die mit viel Engagement 
und Herzblut dabei waren. Ein großes Dankeschön auch an 
die Eltern und Paten, die unsere Konfirmanden auf ihrem 
Weg begleitet und unterstützt haben. 

GOTTESDIENSTE IM EHRENHAIN
Auch in diesem Jahr sind wieder 
einige Gottesdienste im Ehren-
hain in den Sommermonaten ge-
plant. Wir starten am 20. Juli um 
9:00 Uhr. Begleiten wird uns da 
der Posaunenchor.
Die weiteren geplanten Termine 
sind: 3. August und 31. August
Falls das Wetter nicht so gut sein 
sollte, finden die jeweiligen Got-
tesdienste in der Spitalkirche da-
neben statt.

SANIERUNG 
DER HAUPTKIRCHE

Wann kommt denn nun die 
Sanierung an der Hauptkirche 
in Wilhermsdorf?
Ja, auch hier bröckelt der 
Putz an der Haupttreppe und 
den beiden Seitenaufgängen. 
Die Taubenvergrämung funk-
tioniert nicht mehr richtig. 
Die Beleuchtung der Treppen 
ist defekt, Dachrinnen sind undicht und die Fassade am 
Hauptportal sieht schlimm aus.
Wer den Beitrag zur Sanierung der St. Peter und Pauls- 
kirche in Kirchfarrnbach schon gelesen hat, weiß schon, 
dass bei so einer Sanierung Viele mitsprechen müssen 
und Vieles bedacht werden muss.
Leider wissen wir für Wilhermsdorf noch keine Kosten-
schätzung. Wir sehen aber jetzt schon, dass das eben-
falls, auch für die Kirchengemeinde, nicht billig werden 
wird. Und wir ahnen, bis da die Sanierung beginnt wird 
es noch länger dauern und damit auch bis dahin nicht 
gut aussehen, denn mit „eben mal schnell was gemacht“ 
kann man an bei einem Baudenkmal dieser Güte, wie die 
Hauptkirche eines ist, leider nicht viel Gutes bewirken.

von links: Thomas Nicol, Hans Müdsam, Oslinde Schubert, Willi Popp, Jochen Andreä
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KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

KONFIRMATION 2025
Am Sonntag, den 27. April 2025, wurden in Kirchfarrn-
bach 4 junge Menschen konfirmiert. Wir wünschen ih-
nen Gottes reichen und spürbaren Segen für ihr ganzes 
Leben.
Konfirmiert wurden: Ronja Fleischmann, Maja Möhring, 
Raphael Schlüter-Heineck und Carolina Schmidt 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen besonde-
ren Tag möglich gemacht und unsere Konfis bis hierher 
begleitet haben. Mein Dank gilt den ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden, die mit viel Engage-
ment und Herzblut dabei waren. Ein großes Dankeschön 
auch an die Eltern und Paten, die unsere Konfirmanden 
auf ihrem Weg begleitet und unterstützt haben. 

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Claudia Schwalme und ihr Team durf-
ten sich über rege Teilnahme freuen.
In kurzen Beiträgen haben die Teil-
nehmer die Themen der gemeinsamen 
Abende sowie den Bezug der Gedanken 
zum persönlichen Alltag und zum ak-
tuellen Weltgeschehen vorgestellt.  
Anders war nicht nur die Uhrzeit – auch 
der musikalische Rahmen wurde Dank 
der glücklichen Fügung , dass  dem 
Team drei musikbegeisterte Herren 
angehörten, mit Cachon und Gitarren 
gestaltet - die ausgewählten Lieder zu 
Glaube und Hoffnung  hat die Gemein-
de kräftig mitgesungen. 
Nach dem Segen sind die Besucher mit 
dem gesungenen Wunsch:

auch saniert werden kann, muss vieles 
bedacht und auch sauber geplant wer-
den. Jetzt liegt die Kostenschätzung 
vor die deutliche macht, das wird kein 
Pappenstiel, sondern eine richtig große 
Maßnahme, die, wenn sie von Staat, 
Landeskirche und Kirchenvorstand ge-
nehmigt ist, in der Summe ca. 2,5 Mil-
lionen Euro kosten wird. 
Davon muss die Kirche allein ca. 

„Ich wünsch dir tiefen Frieden, am Ende 
deines Tages. Dass dein Herz dankbar 
zurückschaut auf all ein Tun und sein.“
aus der Kirche ausgezogen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst war – 
einmal anders – nicht zum Frühschop-
pen, sondern zum „Kirchenschoppen“ 
in die Pfarrscheune eingeladen. Der 
Einladung sind die Gottesdienstbesu-
cher zahlreich gefolgt und der „Gottes-
dienst einmal anders“ fand in geselliger 
Runde mit guten Gesprächen einen 
harmonischen Ausklang.

Herzlichen Dank an Claudia Schwalme 
und ihr Team.

400.000, - Euro übernehmen. 
Damit das gelingt müssen wir gründ-
lich in die Haushaltsbücher schauen. 
Und wer kann, darf auch gerne seinen 
oder ihren Beitrag dazu geben, da-
mit das alles auch von Seiten der Kir-
chengemeinde gelingen kann. Starten 
soll die Sanierung, wenn es gut geht, 
2026. Mal sehen, was bis dahin noch 
an Überraschungen kommen wird….

KINDERGOTTESDIENST
„Prüft alles und behaltet das Gute“ – mit der Jahreslosung für 2025 starteten wir in 
Kirchfarrnbach in ein neues Kindergottesdienstjahr.
Eine besondere Bereicherung zu Jahresbeginn ist die neugestaltete Pinnwand in 
der Kirche. Die Tafel ist so unterteilt, dass für jeden Kindergottesdienst im Jahr ein 
Plakat angebracht ist. Zuerst zeigt es das Datum des jeweiligen Gottesdienstes an. 
Ist dieser abgehalten, wird das Thema bildlich dargestellt und unser Bastelprojekt 
mit angepinnt. So sind alle Kirchbesucher stets informiert und bekommen über das 
Jahr hinweg einen Einblick in unsere Arbeit. 
Ein fester Bestandteil des Kindergottesdienstes ist immer auch eine kleine Bastelein-
heit zum jeweiligen Thema. So haben wir im Januar passend zur Jahreslosung eine 
Lupe gebastelt, mit der wir die vorbereitete Geheimschrift entschlüsseln konnten.
Im Februar widmeten wir uns den Zehn Geboten. Die Regeln Gottes helfen uns auch 

heute noch gut durchs Leben und so gestalteten die Kinder eine Art Richtschnur mit 
den Symbolen der einzelnen Gebote für ihr Zuhause. Mit der Geschichte des blinden 
Bartimäus beschäftigten wir uns im März und konnten erfahren, welche Wunder Je-
sus vollbracht hat. Symbolisch gestalteten wir eine Duftblume um zu verdeutlichen, 
dass der blinde Bartimäus Blumen erst nur von ihrem Duft kannte und nach der 
Heilung durch Jesus auch erstmals ihre Schönheit sehen konnte.
Bevor es im April zur traditionellen Ostereiersuche in den Pfarrgarten ging, erarbei-
teten die Kinder anhand eines Osterkalenders die Ostergeschichte von Palmsonntag 
bis Ostersonntag. In 12 großen Ostereiern befanden sich verschiedene Symbole, die 
je ein Geschehnis dieser Tage verdeutlichten.
Bis Juli erwarten uns nun noch drei Kindergottesdienste. Als besonderes Highlight 
wollen wir den letzten Gottesdienst vor der Sommerpause als Familiengottesdienst 
gestalten. Je nach Thema und Witterung können wir diesen vielleicht sogar unter 
freiem Himmel im Pfarrgarten feiern. Wir freuen uns auf die nächsten Kindergottes-
dienste mit Euch! Euer Kigo-Team

Seit Beginn der Passionszeit hat sich die 
Gruppe der diesjährigen „Alltagsexerzi-
tiien“ wöchentlich am Sonntagabend 
getroffen. An diesen Abenden hat man 
sich zu Fragen und Antworten zum 
Thema „Hoffnungsstark werden“ aus-
getauscht. Begleitet wurde die Gruppe 
von Diakonin Claudia Schwalme, die 
mit inhaltlichen Impulsen auf die per-
sönlichen täglichen Alltags-Exerzitien 
der jeweils folgenden Wochentage ein-
gestimmt hat. 
Zum Abschluss der gemeinsamen 
„Exerzitienzeit“ hat die Kirchengemein-
de zum „Gottesdienst einmal anders“ 
am Palmsonntag, um 17.00 Uhr in die 
Kirche Peter und Paul eingeladen.

Die Dachziegel fallen immer wieder 
gefährlich vom Turm, innen sieht man 
überall Risse.  
„Man redet doch schon so lange darü-
ber, dass die St. Peter und Pauls Kirche 
in Kirchfarrnbach saniert werden muss, 
Wann passiert denn nun endlich was?“
Ja, wir reden und es wird auch geplant 
und gerechnet. Wo aber viele Stellen 
mit ins Boot kommen müssen, damit 

Die Chorkinder der Singgruppe 
Kirchfarrnbach sind ein kleiner, 
aber feiner Kinderchor mit ca. 17 
Kindern im Alter zwischen 5 und 
11 Jahren. 

 Wir bereichern die dörflichen Feste 
in Kirchfarrnbach, und singen auch 
gerne in der Kirche, z.B. bei Taufen 
oder zu Weihnachten. 

Da zwei unserer Chorleiterinnen 
sich beruflich verändern, brauchen 
wir ab Oktober 2025 dringend Un-
terstützung in unserem Chorlei-
tungsteam. 

Wer hat Lust & Zeit, wöchentlich 
(im Wechsel) mit uns zu singen?
Bitte scheut euch nicht und nehmt 
Kontakt mit unserer 1. Vorsitzen-
den Barbara Hühn, 
Tel. 09102/99 44 550 oder unserer 
Chorleiterin Sandra Hufnagel, 
Tel. 09105/ 99 06 05, auf!

Wir freuen uns auf dich!

Foto: Paparazzo Fotografie

„GOTTESDIENST EINMAL ANDERS“

SANIERUNG
WANN KOMMT DENN NUN DIE SANIERUNG DER KIRCHE IN KIRCHFARRNBACH?

SINGGRUPPE
CHORLEITER/IN FÜR UNSERE
CHORKINDER GESUCHT! 
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

UNSERE GRUPPEN
JUNGSCHAR 
für Kinder von 8-12 Jahren im Ge-
meindehaus, pausiert in den Ferien
Donnerstags 17:00-18:30
Ansprechpartnerin: Noemi Bien 

JUGENDGRUPPE 
EVENTTIME
für Teenager von 13-16 Jahren im 
Gemeindehaus
Donnerstags 19:00-21:00 
Ansprechpartner: Philipp Dörfner 

JIM-GOTTESDIENST 
für Jung und Alt, im Gemeindehaus
Samstags, 18:30 Uhr
14.06. / 12.07. / 13.09. / 04.10. / 
01.11. / 06.12.

POSAUNENCHOR 
MARKT ERLBACH
Probe jeweils montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR 
LINDEN / JOBSTGREUTH
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus Linden
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Markt Erlbach
Ansprechpartnerin:
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Christel Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere 
Konfis finden Sie auf unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.de

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.
zu bestimmten Terminen, parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Markt Erlbach
13.06., 01.08.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerinnen: 
Annika Berger, Tel. 0171-9834512
Gabi Neubert, Tel. 0173-7387793

KINDERCHOR 
für Kinder ab 4 Jahren im Gemeinde-
haus, pausiert in den Ferien.
Montags 17:00-18:30 
Ansprechpartnerin: Anne Dippon

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

HERZLICHE EINLADUNG
GOTTESDIENST KINDERLEICHT

Sie haben Lust zusammen mit ihrem Kind / Enkelkind 
einen kurzweiligen und lebendigen Gottesdienst zu 
erleben? Wollen Sie diese Zeit intensiv mit ihrem Kind 
genießen und nebenbei andere Kinder und Eltern ken-
nenlernen? Dann schauen sie vorbei im „Gottesdienst 
kinderleicht“. Hier hören, sehen und erleben wir Ge-
schichten aus der Bibel, singen, beten, werden kreativ 
und haben Zeit zum Austausch untereinander. 
Neugierg? Dann notieren Sie den 13.Juni 2025 in 
ihrem Kalender 15:30 Uhr im evang. Gemeindehaus 
Markt Erlbach. Wir freuen uns auf Sie.
Simone Bader und Monika Kühn

60 JAHRE POSAUNENCHOR MARKT ERLBACH

Der evangelische Posaunenchor Markt Erlbach feiert 
sein 60-jähriges Jubiläum im Jahr 2025. 
Unser Jubiläumskonzert findet am Sonntag, 03.08.25 
um 17 Uhr in der Kilianskirche Markt Erlbach gemein-
sam mit dem Gast-Posaunenchor Baudenbach statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen !
Posaunenchorleiter Steffen Bien

11. - 13. JULI
FESTWOCHENENDE 
MIT PFARREIVERSAMMLUNG 

Vom 11. bis 13. Juli feiert der CVJM Markt Erlbach sein 
Jubiläum und die ganze Pfarrei feiert mit. Am Sonntag, 
den 13. Juli laden wir zum Festgottesdienst punkt11 in 
den Pfarrgarten ein. Festprediger ist der Generalsekretär 
des CVJM Michael Götz. Im Anschluss an das Mittag-
essen um 13. 30 Uhr sind alle herzlich eingeladen zur 
Pfarreiversammlung unserer Kirchengemeinden Markt 
Erlbach, Linden und Jobstgreuth. 
Diesmal wird die Pfarreiversammlung auch einen begeh-
baren Teil haben. 
Lassen Sie sich überraschen. Das genaue Programm ent-
nehmen Sie bitte zeitnah dem Mitteilungsblatt und den 
digitalen Medien.

G E M E I N D E  I S T  W I E  E I N  G A RT E N :
V I E L F A LT  M A C H T  S I E  L E B E N D I G .

26 27



MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH LINDEN & JOBSTGREUTHMARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des CVJM Markt Erlbach 
am 11. April wurde nicht nur auf ein 
ereignisreiches Jahr zurückgeblickt, 
sondern auch ein neuer Hauptaus-
schuss gewählt. Ein besonderer An-
lass begleitete die Versammlung: Der 
Verein feiert 2025 sein 30-jähriges 
Bestehen. Der neue Hauptausschuss 
ist bereit und motiviert, dieses Ju-
biläumsjahr mit neuen Impulsen zu 
gestalten.
Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
wurden viele schöne und bewegende 
Momente in Erinnerung gerufen. Hö-
hepunkte waren unter anderem das 
stimmungsvolle Weihnachtsmusical 
mit über 50 mitwirkenden Kindern 
sowie das fröhliche Sommerfest mit 
Hüpfburg und buntem Programm. 
Auch die regelmäßig stattfindenden 
Gottesdienste erfreuten sich großer 
Beliebtheit und sind mittlerweile 
fester Bestandteil im Jahreslauf des 
CVJM.
In der Gruppenarbeit zeigt sich der 
CVJM weiterhin lebendig und aktiv: 
Die Jungschar ist stabil aufgestellt, 

Singt ein Vogel, singt ein Vogel im 
Märzenwald. Kommt der helle, der 
helle Frühling, kommt der Frühling 
bald. Komm doch lieber Frühling, 
lieber Frühling komm doch bald her-
bei… Ein altbekanntes Frühlingslied 
tönt laut durch unseren Kindergar-
ten, unsere Fenster strahlen in bun-
ten, fröhlichen Farben. Im Turnraum 
hängen schöne, große Gänseblüm-
chen und die Stimmung im Kinder-
garten steigt von Tag zu Tag, von 
Sonnenstrahl zu Sonnenstrahl. Alles 
wächst und sprießt und die Vor-
freude auf Ostern steigt ebenfalls. 
Die Kinder haben fleißig gebastelt, 
gesungen und der Ostergeschichte 
gelauscht. In der Karwoche gab es 
für jede Gruppe ein leckeres Oster-
frühstück mit bunten Eiern, Schnitt-
lauchbroten, Pestoosterhasen und 
vielem mehr. Am Gründonnerstag 

und auch die Jugendgruppe hat sich 
in den letzten Monaten gut entwi-
ckelt. Zudem konnte der Verein die 
Konfirmandenarbeit tatkräftig unter-
stützen – etwa durch die Beteiligung 
an der Konfirmandenfreizeit im Fe-
bruar, bei der es auch zu wertvollen 
Gesprächen mit Teilnehmenden kam.
Der Finanzbericht bestätigte eine 
solide wirtschaftliche Basis, und die 
Mitglieder entlasteten den bisherigen 
Vorstand einstimmig für seine Arbeit 
im vergangenen Jahr.
Die Neuwahlen des Hauptausschus-
ses brachten sowohl frische Gesichter 
als auch bewährte Kräfte. Mit großem 
Dank verabschiedet wurden Peter Itt-
ner (bisher erster Vorsitzender), Jakob 
Feuchtmann und Philipp Dörfner für 
ihr langjähriges Engagement.
Der neue Hauptausschuss setzt sich 
wie folgt zusammen:
• Alexander Schroth – bisher zweiter 
Vorsitzender, nun erster Vorsitzender
• Marco Pastowski – Kassier, wieder-
gewählt
• Johannes Wittmann – wiederge-
wähltes Mitglied

feierten wir alle zusammen in der 
Kirche eine vorzeitige Osterandacht. 
Lautstark sangen die Kinder „Jesus 
lebt“, so dass es jeder hören konn-
te. Pfarrerin von Rotenhan fand die 
richtigen Worte zu unseren selbst-
gestalteten Osterkerzen und betonte 
auch noch einmal die wichtige Bot-
schaft „Jesus lebt!“. „Ich bin das Licht 
der Welt“ Alle Kerzen wurden an der 
großen Osterkerze angezündet. Nach 

• Jonas Bernecker – Schriftführer, 
wiedergewählt
• Noemi Bien – neue zweite Vorsit-
zende
• Sasika Marx – neu gewähltes Mit-
glied
• Claudia Binöder – berufenes Mit-
glied

Mit frischem Elan startet der neue 
Ausschuss in das Jubiläumsjahr und 
freut sich auf viele gemeinsame Akti-
onen rund um das 30-jährige Beste-
hen des CVJM Markt Erlbach. Trotz 
bestehender Herausforderungen – 
insbesondere im Bereich der Mitglie-
derentwicklung – blickt der Verein 
mit Zuversicht nach vorn. Gemein-
schaft, gelebter Glaube und ehren-
amtliches Engagement bleiben dabei 
auch in Zukunft tragende Säulen des 
Vereinslebens.

einem gemeinsamen Gebet durfte 
dann jedes Kind sein bunt gestalte-
tes Ei an einen großen Osterstrauch 
hängen. Zurück im Kindergarten 
wartete die nächste Überraschung 
– der Osterhase war da! Alle Kinder 
hatten großen Spaß bei der Osterei-
ersuche. Nun freuen wir uns schon 
auf unser nächstes Highlight, unser 
Sommerfest – eine Waldrallye rund 
um unseren Abenteuerwald.

NEUES AUS DEM CVJM MARKT ERLBACH E.V.UNSERE KONFIRMANDINNEN & KONFIRMANDEN 

OSTERN IM EV. KINDERGARTEN

Foto: © Foto Boutique Karin

28 29



vielfältigen Workshops, z.B. zu neu-
en und bekannten Konzepten, krea-
tiven Methoden zum Erzählen und 
Vertiefen biblischer Geschichten, 
oder zu Themen wie den Umgang 
mit herausforderndem kindlichen 
Verhalten oder Methoden zur Prä-
vention sexualisierter Gewalt. Neben 
den Workshops bleibt genügend Zeit 
für Austausch und Begegnung. Und 
auch auf der Schatz-Meile erwartet 
Sie ein Feuerwerk bunter Ideen. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich mit an-
deren zu vernetzen und erleben Sie 
die positive Atmosphäre und die Ge-
meinschaft, die Kirche mit Kindern 
so besonders machen! 
Melden Sie sich jetzt zusammen mit 
Ihrem Team an! Gemeinsam können 
Sie neue Ideen entwickeln und Ihre 
Freude an der Arbeit mit Kindern 
und ihren Familien zelebrieren. Sei-
en Sie im Oktober dabei und spüren 

LANDESBISCHOF IST FEUER UND FLAMME FÜR DIE 
KIRCHE MIT KINDERN!

Sie, mit Ihrem Engagement Teil ei-
nes großartigen Ganzen zu sein! Wir 
freuen uns auf Sie!
Programm und Anmeldung unter:
https://www.kirche-mit-kindern.de/
landestagung-2025/

REGIONALES

Am 25. Oktober werden über 300 
Engagierte aus ganz Bayern in Fürth 
erwartet. Das bayernweite Event un-
ter dem Motto „Feuer und Flamme 
für die Kirche mit Kindern“ richtet 
sich an alle, die sich z.B. in Kirchen-
gemeinden, in der Kita oder der 
Schule für die religiöse Arbeit mit 
Kindern engagieren. 
Auch Landesbischof Christian Kopp 
wird mit dabei sein. „Kinder sind 
Geschenke Gottes.“, bekräftigt er 
im Gespräch. „Diese Tagung ist das 
bayerische Netzwerktreffen für all 
das, was in der Kirche zusammen mit 
Kindern wachsen kann. Freuen Sie 
sie sich auf einen Tag voller Ideen, 
Motivation und Anregungen.“
Diskutieren Sie mit Landesbischof 
Kopp oder der Autorin Nora Imlau 
über die Frage, was Kinder brauchen, 
um sich in Kirche gut zu beheima-
ten. Besuchen Sie eine Auswahl an 

menarbeit. Gemeinsam haben wir 
entdecken dürfen, wo wir in der Re-
gion schon gut und effizient zusam-
menarbeiten, welche weiteren Mo-
delle es gibt und wo noch Potenzial 
in der gemeinsamen Arbeit unserer 
Gemeinden ist.
Zum Abschluss wurden Pläne für 

GEMEINSAMES KV-WOCHENENDE 
DER KIRCHENVORSTÄNDE NEUHOF UND TRAUTSKIRCHEN 

Zusammen mit zwei Gemeindebera-
tern von der Wirkstatt evangelisch 
sind die neuen Kirchenvorstände aus 
Neuhof und Trautskirchen in Ihre 
Amtsperiode gestartet.
Am Freitag lag der Fokus auf dem 
gegenseitigen Kennenlernen. So 
wurden viele Schätze der jeweiligen 
Nachbargemeinde entdeckt. Vor al-
lem die große Zahl an Ehrenamtli-
chen und die vielen verschiedenen 
Angebote sind etwas, worauf beide 
Gemeinden sehr stolz sein können.
Bei einem guten Essen haben die 
Kirchenvorstände den Tag dann aus-
klingen lassen.
Der Samstag stand ganz unter dem 
Motto Regionalisierung und Zusam-

EIN MOMENT AM ERSTEN

REGIONALES

Immer am 1. des Monats laden wir Sie um 19.00 Uhr dazu 
ein, an verschiedenen Orten in der Region einen Moment 
innezuhalten, das Leben zu bedenken, zu spüren, zu fei-
ern, zu gestalten. Wir wollen Gott und den Ort zu uns 
sprechen lassen und offen sein für das, was passiert. 

Wir werden warten, hoffen, glauben, lachen, bangen, trot-
zen, beten, singen und spüren – das Leben, uns und Gott.

1. Juni: 
Kleingartenverein Markt Erlbach, Mühlweg

1. Juli: 
Feuerstelle im Pfarrgarten Markt Erlbach, Kirchgasse 21

1. August: 
Rosenlaube Wilhermsdorf, Schlossgartenstraße 5

1. September: 
Bolzplatz Wilhermsdorf, Stelzenbachstraße

Termine:
4. Mai
25. Mai
22. Juni Punkt 11
13. Juli Kerwa

27. Juli 

die weitere Zusammenarbeit in den 
KV-Gremien geschmiedet.
Großes Lob erhielten beide Gemein-
den von den Beratern aufgrund ih-
rer gegenseitigen Aufgeschlossenheit 
und ihres Einsatzes für die Menschen 
vor Ort.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

REGIONALES REGIONALES

Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de

STUDIENREISE ZUM 1700- JÄHRIGEN JUBILÄUM DES 
KONZILS VON NICÄA
IN DEN HERBSTFERIEN VOM 01.11. BIS 08.11.2025

Im Jahre 325 fand unter der Leitung 
von Kaiser Konstantin dem Großen, 
das 1. Ökumenische Konzil in Nicäa 
statt. Im Rahmen des Konzils wurde 
das sogenannte „Nicänische Glau-
bensbekenntnis“, das wir sonntags 
gemeinsam im Gottesdienst spre-
chen, festgelegt. Wir begeben uns 
auf dieser Reise zu den Anfängen 
unseres christlichen Glaubens und 
besuchen historische Stätten, die mit 
diesen Themen in Verbindung ste-
hen. 

HÖHEPUNKTE DER REISE

• Istanbul: Besuch der Hagia Soph-
ia – die Krone byzantinischer Bau-
kunst, die von Kaiser Konstantin zur 
bedeutendsten Kirche der damaligen 
Zeit ausgebaut wurde. –, der Blauen 
Moschee,- eine Bootsfahrt auf dem 
Bosporus mit Blick auf prächtige Pa-
läste und Festungen.
• Nicäa (znik): Authentischer Schau-
platz des Konzils von 325. Besich-
tigung der Hagia Sophia von Nicäa 
und das Museum, wo das Nicänische 
Glaubensbekenntnis entstand.
• Pergamon: Seilbahnfahrt zur Ak-
ropolis und Besuch des Zeus-Altars, 
einer der sieben Weltwunder der An-
tike.

ANMELDUNG & KONTAKT

Alle weiteren Informationen, Leis-
tungen, Reiseverlauf und Reisepreis 
erhalten Sie unter claudia.schwal-
me@elkb.de oder telefonisch 01520 
1947902 oder 09106 9267826. 
Anmeldeschluss ist der 20. Juli 2025. 
Reiseveranstalter ist Dr. Augustin 
Studienreisen GmbH.
 

• Ephesus: UNESCO-Weltkulturerbe 
mit Artemis-Tempel, Celsius-Biblio-
thek und dem Ort des dritten Kon-
zils. 
• Priene und Milet: Das „griechische 
Pompeji“, Athena-Tempel.
• Relaxen am Meer in Kusadasi  
Leistungen
• Hin- und Rückflug ab München
• 7 Übernachtungen /Halbpension 
in schönen 4*und 5* Hotels
• alle Fahrten und Transfer im mo-
dernen Reisebus in der Türkei
• durchgängige deutschsprachige 
Reiseleitung ab Flughafen
• alle anfallenden Eintritte

Die Wurzeln der frühen christli-
chen Kirche liegen zum großen Teil 
in Kleinasien (Türkei). Das römische 
Reich war am Zerfallen und Kaiser 
Konstantin zog es vor, die Hafenstatt 
Byzanz, die heute Istanbul heißt, als 
neues „Rom“ festzulegen und mit 
viel Prunk als Hauptstadt auszubau-
en. Ein wesentlicher Grund waren 
die sehr guten Handelsbeziehungen 
in den Osten des weitverzweigten 

Römischen Reiches. Kaiser Konstan-
tin beendete die Christenverfolgung 
unter Kaiser Diocletian und förderte 
die christliche Religion seit seinem 
Sieg an der „Milvischen Brücke“ bei 
Rom 312. Schon damals gab es die 
verschiedensten theologischen Ausei-
nandersetzungen und Konstatin lud 
die Kontrahenten aus Alexandrien 
(Ägypten) und Antiochien (Türkei) in 
seinen Palast nach Nicäa bei Kons-

tantinopel zum ersten ökumenischen 
Konzil im Jahr 325 ein. Es entstand 
die Grundversion des noch heute gül-
tigen Nizäischen Glaubensbekennt-
nisses, nachzulesen im evangelischen 
Gesangbuch, auf Seite 1550. Im 
Kreuzworträtsel sind immer die bib-
lischen Namen gefragt, die man mit 
Hilfe einer Bibel schnell findet.

KREUZWORTRÄTSEL
1700 JAHRE GLAUBENSBEKENNTNIS VON NICÄA
FRÜHCHRISTLICHE STÄTTEN IN DER TÜRKEI - VON JÜRGEN SCHWALME1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nicäa 

Frühchristliche Stätten in der Türkei - von Jürgen Schwalme 

Die Wurzeln der frühen christlichen Kirche liegen zum großen Teil in Kleinasien (Türkei). Das römische Reich war am Zerfallen und 
Kaiser Konstantin zog es vor, die Hafenstatt Byzanz, die heute Istanbul heißt, als neues „Rom“ festzulegen und mit viel Prunk als 
Hauptstadt auszubauen. Ein wesentlicher Grund waren die sehr guten Handelsbeziehungen in den Osten des weitverzweigten 
Römischen Reiches. Kaiser Konstantin beendete die Christenverfolgung unter Kaiser Diocletian und förderte die christliche 
Religion seit seinem Sieg an der „Milvischen Brücke“ bei Rom 312. Schon damals gab es die verschiedensten theologischen 
Auseinandersetzungen und Konstatin lud die Kontrahenten aus Alexandrien (Ägypten) und Antiochien (Türkei) in seinen Palast 
nach Nicäa bei Konstantinopel zum ersten ökumenischen Konzil im Jahr 325 ein. Es entstand die Grundversion des noch heute 
gültigen Nizäischen Glaubensbekenntnisses, nachzulesen im evangelischen Gesangbuch, auf Seite 1550. Im Kreuzworträtsel sind 
immer die biblischen Namen gefragt, die man mit Hilfe einer Bibel schnell findet. 

 
Schickt das Lösungswort mit eurer Adresse schnell an juergen.schwalme@elkb.de, unter den Einsendern wird ein schöner Döner-
Gutschein verlost. 

  

Schickt das Lösungswort mit eurer Adresse schnell an juergen.schwalme@elkb.de, unter den Einsendern wird ein 
schöner Döner-Gutschein verlost.
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REGIONALES REGIONALES

Stiftungschor des Verbandes evang. Posaunenchöre in Bayern

spiritocon Um Himmels willen

Bläserkonzert
sonntag, 29. Juni 2025, 17.00 Uhr 

st. thomaskirche, neuhof an der zenn

leitung: landesposaunenwartin i. r. Anne-Barbara Höfflin

Unsere Kirchen

Wann:   15.06.2025, 19.00 Uhr
Wo:   vor der Spitalkirche
Wer:   alle (maximal 20 TN)
Was:   Wie sah barocke Frömmigkeit aus 
   und was bedeutet das für uns? Wir  
   suchen und entdecken zusammen  
   Antworten - mit gemütlichem Aus - 
   klang im Ehrenhain 
   mit Angela Reinhardt  

Anmeldung: im Pfarramt Tel. 0 91 02 /14 84,  
   pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de
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Oh, du Glanz der 
Herrlichkeit! 

Wo sind Glanz und Herrlich-
keit in der Spitalkirche? 

BLÄSERKONZERT
Unter dem Motto „Um Himmels willen“ musiziert der 
Stiftungsposaunenchor con spirito

Am 29. Juni um 17 Uhr kommt dieser Stiftungschor in 
unsere St. Thomaskirche. Inhaltlich und musikalisch ab-
wechslungsreich wird er in Anlehnung an das Mottolied 
„Um Himmels willen“ des 2022 gefeierten Landesposau-
nentages viele Facetten der Posaunenchorarbeit zu Ge-
hör bringen. Was die Posaunenchöre ausmacht und was 
ihre Einsätze bestimmt ist bunt wie das Leben: Freude 
und Trauer, Nachdenklichkeit und Dankbarkeit, Gebor-
genheit und Gemeinsamkeit. Und alles das spiegelt sich 
in der Musik wider, die im Konzert zu hören sein wird.

Was diesen Chor auszeichnet ist nicht nur die große 
Klangkulisse, es sind auch die filigranen Nuancen seines 
Musizierens. 

Der Eintritt ist frei. Die Einlagen am Ende des Konzertes 
gehen an die Stiftung con spirito, welche den Posau-
nenchorverband in Bayern bei seiner Arbeit unterstützt.

BANDMUSIKER GESUCHT
„Ein ganz kleines Lied, kann viel 
Dunkel erhellen!“ – Franz von Assisi

DU BIST GENAU RICHTIG, 
WENN DU:
•	 Ein Instrument beherrschst.
•	 Lust hast, dich in ungezwun-

gener Atmosphäre mit anderen 
Musikern zu treffen.

•	 Gemeinsam Musik machen 
möchtest.

ANGEBOT:
•	 Probenrhythmus: Alle 14 Tage 

zum gemeinsamen Musizieren.
•	 Probenraum: Bereits vorhanden.
•	 Stilrichtungen: Singersongwri-

ter, Folk und moderne christliche 
Songs zum Ausprobieren – in lo-
ckerer Atmosphäre mit viel Spaß.

KONTAKT:
Melde dich unter: 
claudia.schwalme@elkb.de, 
Tel.: 09106 9267826

ZIEL:
Kirchenkonzerte und Wohnzimmer-
konzerte, um die Musik mit anderen 
zu teilen.
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: 
DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de

 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes	
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara:
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de

Evang. Kindertagesstätte Regenbogen	
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19

Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 319
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 spatzennest-neuhof@t-online.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277 |  pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 
Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 kita.markterlbach@elkb.de
Evang.-Luth. Kindergarten Abenteuerwald
 Zum Bäckerholz 1 | 91459 Markt Erlbach 
 +49 9106 - 398
 kita.markterlbach@elkb.de

 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801 |  pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


